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1. Präambel 
Die Nachfrage nach Weiterbildungsangeboten im Gesundheitswesen (und angrenzender Berei-

che) wird durch eine Vielzahl von Rahmenbedingungen getrieben, die sich erheblich umgestal-

ten: Z.B. demografischer Wandel, Fachkräftemangel, Digitalisierung, Fortschritte in Pharmazie, 

Medizintechnik und Medizin sowie Modifikationen in der Finanzierung und Qualitätssicherung 

des Gesundheitssystems stellen das Gesundheitswesen und die angrenzenden Bereiche vor die 

Aufgabe, künftig veränderten Leistungs- und Finanzierungsanforderungen gerecht zu werden, 

ohne dabei das Primat der adäquaten Versorgungsoptionen zu beschneiden und ohne die ethi-

sche Verantwortung zu vernachlässigen. Hieraus ergeben sich neue Berufsfelder und neue An-

forderungen an bisher etablierte Berufsgruppen. Aufgabenverteilungen, Kompetenzzuweisun-

gen, Verantwortlichkeiten und die fachübergreifende Zusammenarbeit der Gesundheits- und 

Sozialberufe strukturieren sich um. Die APOLLON Hochschule und die APOLLON Akademie be-

gegnet diesen Veränderungen mit einem Angebot von Studiengängen und Zertifikatskursen, 

deren Curricula nach dem Grundsatz „aus der Praxis für die Praxis“ konzipiert sind.  

Die APOLLON Hochschule möchte mit ihren Angeboten dazu beitragen, Entwicklungen aus der 

Gesundheitswirtschaft (z. B. Angebote und Strukturen der Gesundheitsversorgung) und der Ge-

sellschaft (z. B. Fragen zu soziodemografischen Aspekten des gesunden langen Lebens oder zu 

lebensweltlichen Settings) für mehr bedarfsgerechte Gesundheitsversorgung herauszuarbeiten 

und zu verbessern, um zukunftsfähige Gestaltungsoptionen aufzuzeigen. Im Fokus stehen ge-

sundheitswirtschaftliche Gesichtspunkte, die eine Reihe von Querschnittsbereichen tangieren, 

so dass die Hochschultitulierung "der Gesundheitswirtschaft" mit ihren dort ansässigen Institu-

tionen des ersten und zweiten Gesundheitsmarktes inkl. angrenzender Wirtschaftsbereiche be-

gründet wird. Zum Angebot zählen zudem die Maßnahmen aus dem Bereich der Fort- und Wei-

terbildung, um Arbeitslose oder von Arbeitslosigkeit bedrohte Menschen zu stabilisieren und 

wieder in den Arbeitsmarkt einzugliedern. Im Zuge der Akkreditierungs- und Zulassungsverord-

nung Arbeitsförderung (AZAV) werden Maßnahmen aus dem Gesundheitsbereich als Fort- und 

Weiterbildung und Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung der Zielgruppe 

angeboten. Ziel ist es, durch Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen ein erfolgreiches Berufsleben 

zu ermöglichen. Dabei sehen wir es als unsere Verpflichtung an, unsere Teilnehmer:innen nach 

dem erfolgreichen Abschluss bei der Eingliederung in das Berufsleben zu unterstützen. Im Zuge 

des Gesetzes zur Stärkung der Chancen für Qualifizierung und für mehr Schutz in der Arbeitslo-

senversicherung (kurz Qualifizierungschancengesetz) werden von der Arbeitslosigkeit bedrohte 
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Personen weiterqualifiziert, sodass diese vom Arbeitgeber in ihrem Berufsumfeld gehalten wer-

den können.  

Die folgenden Grundsätze gelten sowohl für die APOLLON Hochschule als auch für die APOLLON 

Akademie gleichermaßen. Ist von akademischen Studienangeboten die Rede, gilt dies übertra-

gen auch für die nichtakademischen Weiterbildungsangebote.  

2. Grundsätze 
Unsere Arbeit wird getragen von einem humanistischen Menschenbild, das sich in gegenseitiger 

Wertschätzung und Akzeptanz sowie in Offenheit, Toleranz, Nachhaltigkeit, Chancengerechtig-

keit und einem respektvollen Miteinander ausdrückt. Die Mitarbeiter:innen der Hochschule han-

deln in ethischer und gesellschaftspolitischer Verantwortung und zeichnen sich durch objektives 

und innovatives Denken und Handeln aus.  

a. Unsere Studierenden und Lernenden 
Den Qualifizierungs- und Lernbedürfnissen unserer Studierenden und Teilnehmer:innen im 

Zuge der AZAV fühlen wir uns in besonderem Maße verpflichtet. Eine vertrauensvolle Zusam-

menarbeit zwischen Lernenden und Lehrenden ist uns sehr wichtig. Wir verknüpfen die Bedürf-

nisse unserer Studierenden nach akademischer Bildung und der Realisierbarkeit eines Studiums 

neben Beruf und Familie mit dem Bedarf in der Gesundheits- und Sozialwirtschaft, nach qualifi-

zierten und eigenständig agierenden Mitarbeiter:innen. Lebenslanges Lernen ist und bleibt eine 

wichtige Grundlage für eine erfolgreiche Berufstätigkeit. Es ist unser zentrales Anliegen, die Stu-

dierenden bei ihrer beruflichen Weiterbildung und der Realisierung eines Studiums neben dem 

Beruf und der Familienverpflichtungen zu unterstützen. Für die Vereinbarkeit von Studium und 

Beruf und/oder Familienverpflichtungen bieten wir flexible und individuell zugeschnittene Stu-

dienlösungen an. Ein hoher Serviceanspruch und das Bemühen, jeden Studierenden individuell 

zu betreuen, sind das Grundverständnis unserer Arbeit. Der Bedarf und die Anforderungen der 

Teilnehmer:innen im Zuge der AZAV spielen ebenso eine gewichtige Rolle. Hierbei legen wir ei-

nen besonderen Wert darauf, dass die Anforderungen unserer Zielgruppe (Arbeitslose und von 

Arbeitslosigkeit Bedrohte, die sich gern im Gesundheitsbereich fort- und weiterbilden möchten) 

erfragt und im Zuge der Dienstleistung erfüllt werden.  

Die Förderung verantwortungsbewusster, souveräner Persönlichkeiten, die Sachverhalte kritisch 

zu hinterfragen sowie Problemlösungen eigenständig zu entwickeln und zu vertreten, ist uns ein 
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besonderes Anliegen. Elemente der Persönlichkeitsentwicklung und der Erwerb von Schlüssel-

kompetenzen sind daher integraler Bestandteil aller Curricula. Die Qualifizierung der Studieren-

den sowie die Förderung angewandter Forschung finden bereits während des Studiums statt. 

Dabei werden beim interdisziplinären – und damit berufsgruppen- und studiengangspezifischen 

– Arbeiten bewusst traditionelle Fachgrenzen überschritten. Die hohe Praxisorientierung garan-

tiert einen direkten Transfernutzen, da die Studierenden ihr Wissen bereits während des Studi-

ums nutzenstiftend in den Arbeitsalltag einbringen können. 

Darüber hinaus ist uns der Austausch mit den Alumni der Hochschule wichtig, denn sie stellen 

ein wesentliches Bindeglied zwischen Hochschule und Gesundheitswesen in Wissenschaft und 

Praxis dar, da sie das erworbene Wissen zum positiven Nutzen der Gesellschaft zur Anwendung 

bringen.  

b. Unser Studienkonzept und -angebot 
Die APOLLON Hochschule bildet mit einer anwendungsorientierten Zielsetzung Fach- und Füh-

rungskräfte aus. Das Studienangebot ist speziell auf die Nachfrage im Gesundheits- und Sozial-

bereich ausgerichtet und bietet sich vor allem für berufsbegleitend Studierende an, die sich auf 

neue berufliche Aufgaben im gesundheitswirtschaftlichen Kontext vorbereiten wollen. Im Mit-

telpunkt des Angebotes stehen wissenschaftlich fundierte und praxisnahe Studiengänge. Bei 

der Entwicklung von Studiengängen orientieren wir uns entsprechend an dem aktuellen Stand 

der Wissenschaft und den absehbaren Anforderungen des Arbeitsmarktes. Jeder unserer Studi-

engänge integriert Selbststudien- und Präsenzphasen und berücksichtigt die berufliche Kompe-

tenz der Studierenden. Die Curricula werden mit Blick auf den sich wandelnden Bedarf am Bil-

dungs- und Arbeitsmarkt kontinuierlich überprüft. Qualifikationsziele, Inhalte sowie Lehr- und 

Lernmethoden - auch in digitalen Lehrformaten - sind aufeinander abgestimmt und eröffnen 

den Absolvent:innen die Möglichkeit, in ihrem Beruf und in der Gesellschaft (Führungs-) Verant-

wortung zu übernehmen. 

Der Blended-learning-Ansatz der Studienangebote umfasst qualitativ hoch entwickelte und me-

dial angereicherte Studienhefte, Präsenzphasen und interaktive Online-Angebote. Der didakti-

schen und lernpsychologischen Gestaltung der Studienmaterialien wenden wir besondere Auf-

merksamkeit zu. Qualifizierte fachliche und überfachliche Beratung und Betreuung sind wesent-

liche Bestandteile unseres Studienangebotes. Einheitliche Prüfungsverfahren und transparente 

Regeln sichern eine objektive Bewertung. 
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Alle Studiengänge sind akkreditiert, bzw. re-akkreditiert , nach dem Fernunterrichtsschutzgesetz 

anerkannt und vom Land Bremen zugelassen.  

Unsere Forschung sichert den aktuellen Praxisbezug von Lehre, Studium und Weiterbildung. Die 

gewonnenen wissenschaftlichen Erkenntnisse werden einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 

gemacht. Zahlreiche Inhalte aus akquirierten Forschungsprojekten fließen unmittelbar in die 

Lehre, um „forschendes Lernen“ zu ermöglichen. 

c. Unsere Hochschule 
Die APOLLON Hochschule bietet im Bereich der akademischen Bildung eine moderne Alternative 

zu einem herkömmlichen Präsenzstudium und leistet einen Beitrag zur erhöhten Ausschöpfung 

von Bildungspotenzialen der Gesellschaft. Die Hochschule ist der Wissenschaft verpflichtet, sie 

versteht sich als geistiges Zentrum und als kreativen Ort, der die kritische Auseinandersetzung 

mit neuen Ideen und Innovationen und deren praktische Umsetzung fördert. Ihrer sozialen und 

gesellschaftlichen Verantwortung (intern wie extern) kommt die Hochschule als „Hochschule 

der Gesundheitswirtschaft“, „gesunde Hochschule“, als „familienfreundliche Hochschule“ nach. 

Die Hochschule bekennt sich zu den Grundsätzen der akademischen Selbstverwaltung und be-

rücksichtigt bei ihrer Weiterentwicklung die Belange von Interessenten, Studierenden, Absol-

vent:innen, Alumni, Mitarbeiter:innen, dem Gesellschafter und der Gesellschaft allgemein. Par-

tizipation, Integration aller Beteiligten sowie wissenschaftliches und soziales Engagement auf 

lokaler und kommunaler Ebene sind uns wichtig, um unterschiedlichste Gesundheitsakteure zu-

sammenzubringen, zu unterstützen und Impulse zur Förderung und Weiterentwicklung im 

Sinne des Gemeinwohls in die Wege zu leiten. Die Hochschule sichert dabei die Freiheit des Leh-

rens, Lernens und Forschens im Rahmen eines auf demokratischen Prinzipien beruhenden Wis-

senschaftsverständnisses.  

Die Planungs-, Beratungs- und fachwissenschaftlichen Kompetenzen der in der Hochschule tä-

tigen Mitarbeiter:innen sind maßgeblich für den Erfolg der Hochschule. Die notwendigen Frei-

räume für Kreativität, Eigeninitiative und eigenverantwortliches Handeln werden durch die Lei-

tung sichergestellt. Unseren Grundsätzen folgend, basiert die vertrauensvolle Zusammenarbeit 

auf Teamarbeit, Wertschätzung, Delegation, verlässlichem Handeln, Förderung und Entwick-

lung. Eine offene Kommunikationskultur informiert über Zusammenhänge und Hintergründe. 

Ein positives Arbeitsklima steht in der gemeinsamen Verantwortung aller Mitarbeiter:innen. Der 
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Hochschule. Diese sind sich ihrer Verantwortung für die Entwicklungschancen der Studierenden 

bewusst. 

Die Hochschule praktiziert eine gleichstellungsorientierte Hochschulkultur, die alle vorhande-

nen Talente und Potenziale unabhängig von Geschlecht, Alter, Nationalität, Religion und sozialer 

Herkunft erschließt. Der Hochschule ist es wichtig, Familienfreundlichkeit stetig weiterzuentwi-

ckeln. Sie bietet den Studierenden flexible Studienbedingungen, um Beruf, Studium und Famili-

enangelegenheiten zu vereinbaren und ist sich der Mehrfachbelastung von erziehenden und 

pflegenden Mitarbeiter:innen bewusst, indem flexible Arbeitszeitmodelle angeboten werden.  

Die Hochschule begreift sich als lernende Organisation, die bestrebt ist, ihr Handeln zu reflektie-
ren und zu verbessern.  

Die Kooperationspartner der Hochschule und des Hochschulverlags leisten wichtige Beiträge 

zum Wissenstransfer und damit zur Entwicklungsperspektive der Hochschule. Das Kuratorium, 

bestehend aus hochrangigen Vertreter:innen aus Wissenschaft und Praxis, institutionalisiert 

dieses Erfahrungswissen und wirkt als Impulsgeber für die Hochschule.  

3. Mission 
Aufbauend auf diesen Grundsätzen haben wir die folgende Mission: 

„Unseren Studierenden eröffnen wir mit unseren berufsbegleitenden Studienangeboten neue 

Möglichkeiten im Beruf und im Leben, die durch unsere flexible Studienorganisation, unsere 

qualitativ hochwertigen Studienmaterialien sowie durch unsere professionelle Betreuung reali-

sierbar werden.“ 

Im Zentrum der Mission steht die Entwicklung praxisorientierter Akademiker:innen mit hoher 

individueller Expertise als freie, kritische Persönlichkeiten, die zu hohen Leistungen und zur 

Übernahme gesellschaftspolitischer und bürgerorientierter Verantwortung fähig sind. 

Diese Mission wird durch folgende Grundsätze getragen:  

• Professionalität: modern, serviceorientiert, dabei immer auch persönlich und qualitäts-

gesichert in allen Leistungsbereichen. Die Hochschule ist bestrebt, ihre Angebote und ei-

genen Prozesse im Sinne einer lernenden Organisation kritisch zu hinterfragen und fort-

laufend zu verbessern. 
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• Durchführbarkeit: aktuelle Inhalte mit akademischem Bildungsanspruch, die ambitio-

niert sind und dennoch durch die didaktische Umsetzung sowie die professionelle Be-

treuung berufsbegleitend lern- und umsetzbar sind.  

• Dezentralität: um den Bedürfnissen eines berufsbegleitenden Fernstudiums gerecht zu 

werden, muss die Hochschule hohen organisatorischen Anforderungen genügen. Durch 

die Dezentralität wird eine flexible Organisation unterstützt. 

• Flexibilität: individuelles Studieren in jeder Lebenslage, zu jedem Zeitpunkt und an je-

dem Ort der Welt. 

• Verantwortung: alle an der Hochschule tätigen Personen übernehmen Verantwortung 

für die Umsetzung der Mission. 

• Objektivität: die Studierenden werden an ihren Leistungen gemessen und entsprechend 

bewertet. Die Bewertung ist unabhängig von Religion, Herkunft, Geschlecht, Sympathie 

und politischer Ausrichtung. 

4. Vision 
Eine besonders flexible, akademische und praxisnahe Aus- und Weiterbildung von Fach- und 

Führungskräften in der Gesundheits- und Sozialwirtschaft, vereint mit persönlichen Interessen 

und beruflichen Verpflichtungen, ist Kern der Vision: 

 „Die APOLLON Hochschule etabliert sich langfristig als das qualitätsorientierte Kompetenzzent-

rum für die Weiterbildung im Gesundheits- und Sozialwesen. Wir wollen eine führende und re-

nommierte Anbieterin von Blended-learning-Dienstleistungen unter Anwendung modernster 

Didaktik und Methodik im Gesundheits- und Sozialwesen sein.“ 

Vor dem Hintergrund dieser Vision und Mission verfolgt die Hochschule die folgenden strategi-

schen Ziele, die im Struktur- und Entwicklungsplan kontinuierlich implementiert werden:  

• Bildungsanspruch: fortwährende Bereitstellung aktueller, praxisorientierter und didak-

tisch kompetent und qualitätsgesichert aufbereiteter Studienangebote (Qualifizierungs-

ziele, Studieninhalte) auf wissenschaftlicher Basis, die berufliche sowie persönliche Ent-

wicklung und Orientierung ermöglichen. Unsere Forschungsaktivitäten unterstützen 

diesen Anspruch. 
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• Wirtschaftlichkeit: Steigerung der Studierendenzahlen, um solides und eigenfinanzier-

tes Wachstum zur Sicherung der strategischen Ziele sowie zur Steigerung der Bekannt-

heit der Einrichtung zu erreichen. 

• Serviceorientierung: Vorhalten eines höchstmöglichen Maßes an Flexibilität im Stu-

dium bei gleichzeitiger Berücksichtigung der individuellen Bedürfnisse an Zugehörigkeit 

und Einbindung. 

• Mitgestalterin in der Gesundheitswirtschaft: Durch Innovationen, Wissenstransfer 

und angewandter Forschung wird die APOLLON Hochschule (und ihre Studierenden) in 

der Gesundheitswirtschaft und ihren angrenzenden Bereichen nicht nur wahrgenom-

men, sondern darüber hinaus gelingt es der Hochschule, aktuelle Diskurse maßgeblich 

mitzugestalten. Eine intensive Einbindung und Kooperation mit der Gesundheits- und 

Sozialwirtschaft und der Wissenschaft sichert die inhaltliche und praxisorientierte Rele-

vanz aller Qualifizierungsangebote. 

• Nachhaltigkeit: An der APOLLON Hochschule wird Nachhaltigkeit in den Bereichen der 

Lehre, des Transfers, der Forschung und der Verwaltung gemeinsam gestaltet und ge-

lebt, um praxisorientierte und zukunftsfähige Lösungen für das Gesundheits- und Sozi-

alwesen, unter besonderer Berücksichtigung sozialer, gesundheitlicher, ökologischer 

und ökonomischer Aspekte zu entwickeln. Für das Nachhaltigkeitsverständnis der APOL-

LON Hochschule wurde ein eigenes Nachhaltigkeitsleitbild entwickelt.  
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